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Nächster Schritt nach der Lehre

-> Work and 
Travel

-> FSJ / FÖJ 
/ BW

Dauer ab 1 Jhr.

-> Umschulung 
(verkürzt) oder

-> Duales Studium 
nach der BOS

Dauer 2-5 Jhr.

BOS
,

Fachakademie

Beruf SchuleWeiter-
bildung

Berufs-
erfahrung

Höherer
Berufsabschluss

Höherer
Schulabschluss

Richtiger 
Beruf, 

richtige 
Tätigkeit

Anderer 
Beruf ist 
besser

Richtiger 
Beruf,  

Tätigkeit 
unklar

Beruf 
und 

Tätigkeit 
unklar

Nächster 
Schritt 
unklar

BERUF

Bildung später neben 
dem Beruf, z.B. IHK

BERUF und/
oder STUDIUM

Studienbereich: 
Wirtschaft

STUDIUM 

Studienbereich: 
nicht entschieden

Schritt

Ziel

Ausgangs-
situation

Anderer 
Beruf ist 
besser

Nächster 
Schritt 
unklar

Richtiger 
Beruf, 

richtige 
Tätigkeit

Richtiger 
Beruf,  

Tätigkeit 
unklar

Beruf 
und 

Tätigkeit 
unklar

evtl. 
Wechsel der 

Firma



Fachspezialist 
Fachleitung  70%

Organisations-
Leitung      10%

Forschung 10%

Bildungswege für Fachkräfte

Einstieg nach 
Abschluss

Berufliche Bildung

Gymnasium

Bachelor of Arts / Science
wissenschaftsorientiert

ZIEL
Master und Promotion
(wissensch. Forschung)

UNIVERSITÄT

Berufsschule/BFS

Bachelor Professional
berufsorientiert

ZIEL
Berufsaufstieg und/oder 

Studium an FH/Uni

FACHAKADEMIE/FACHSCHULE

Fachliche Bildung Wissenschaftliche Bildung

Vorbildung 
der Säule

Fachoberschule/BOS

Bachelor of Arts / Science
praxisorientiert

ZIEL
Berufseinstieg oder 

Master (Praxisforschung)

HOCHSCHULE (FH)

Die Lehrpläne 
innerhalb 

einer Säule 
sind nahtlos 

ohne Lücken.

Berufsschule/BFS

Beim Wechsel 
der Säulen 

müssen 
Lücken 

geschlossen 
werden. FACHAKADEMIE/FACHSCHULE

1. Stufe
nachholen

2. Stufe
2 Jahre z.
Bachelor

4 Jahre z.
Bachelor



Unterrichtsformen – Uni/Hochschule 

Selbstlernen mit Skript und 
Literatur, ohne 

Stoffeingrenzung 

Semester-
prüfung je 

Fach
OHNE

Vornoten

Uni Selbst-
lernen

FH

Vorlesung mit Professoren –
Nachfragen nicht vorgesehen

36% 64%

50% 50%

Zeit-
aufwand



Seminar mit Dozenten – Fragen vorgesehen, 
meist ohne Übungen

Lernen mit Lehrbriefen, mit
Stoffeingrenzung 

Abschluss-
prüfung
OHNE

Vornoten

Seminar Selbst-
lernen

42% 58%

Unterrichtsformen – Seminar

Zeit-
aufwand

Am Beispiel eines Fachwirt-Seminars



Unterricht mit Lehrern – Fragen und 
Übungen in der Schule

Lernen mit Übungen und 
Stoffeingrenzung 

Abschluss-
prüfung

MIT Vornoten

Klausuren je Fach
= Vornoten

Schule Selbst-
lernen

68% 32%

Unterrichtsformen – Schule

Zeit-
aufwand



Unterrichtsformen

Unterricht mit Lehrern – Fragen 
und Übungen in der Schule

Selbstlernen mit Skript und 
Literatur, ohne Stoffeingrenzung 

Lernen mit Übungen und 
Stoffeingrenzung 

Semester-
prüfung je 

Fach
OHNE

Vornoten

Abschluss-
prüfung

MIT Vornoten

Klausuren je Fach 
= Vornoten

Uni Selbst-
lernenSchule Selbst-

lernen

FH

Vorlesung mit Professoren –
Nachfragen nicht vorgesehen

Seminar mit Dozenten – Fragen 
vorgesehen, meist ohne Übungen

Lernen mit Lehrbriefen, mit 
Stoffeingrenzung 

Abschluss-
prüfung
OHNE

Vornoten

Seminar
Selbst-
lernen

36% 64%

50%

42% 58%68% 32%

50%



Wirtschafts-
fachwirt  68 %
Quelle: IHK- und DIHK-
Fortbildungsstatistik 2020, S.6

Weg, Dauer, Umfang, Erfolg
Abschlussprüfung 

ohne Vorleistungen

Kammerabschluss
z.B. Wirtschaftsfachwirt

beruflich
100%

600
Stunden

Fachabi / Abitur 77 %
Quelle: Statistische Berichte 
“Berufliche Schulen in Bayern 
2020”; Bayerisches Landesamt 
für Statistik 

Fach-/Abitur
D, E, M, BWR

mit Vorleistungen

Betriebswirt 95 %
Quelle: Statistische Berichte 
“Berufliche Schulen in Bayern 
2020”;Bayerisches Landesamt für 
Statistik 

Staatl. gepr. Betriebswirt
BWL, VWL, SP1, SP2

Fachabitur
E

Abschlussprüfungen
mit Vorleistungen

beruflich
40%

akademisch
30%

allgemeinbildend
30%

2.400
Stunden

KAMMER (IHK)

FACHAKADEMIE

BOS

Ziel: Beruf
Berufliche 

Inhalte

Ziel: Studium mit Option 
auf Fachwechsel

Allgemeinbild. Inhalte
mit Fachtheorie und

wiss. Grundlagen

Ziel: Beruf und/oder 
Studium Wirtschaft

Berufliche Inhalte
Allgemeinbild. Inhalte
Wissenschaftl. Inhalte

Erfolgsquote*
Berufsbegl.

1,5 Jahre 
(Vollzeit 0,5 Jahre)

Vollzeit 1 Jahr
(plus evtl. 
Vorklasse)

(+3 Jahre FH/Uni) 

Vollzeit
2 Jahre

(3 Jahre in Teilzeit)

DAUER/ZUGANG UMFANG

Fachtheorie
30%

allgemeinbildend
60%

1.200
Stunden

akademisch
10%

BILDUNGSWEG ABSCHLUSS

* ohne Abbrecher



Studienmodelle

Abschlüsse

Finanzierung

Voraussetzungen

Was bietet Euch die MAB?

mabayern.de

Studieninhalte



Staatl. gepr. Betriebswirt
(Bachelor Professional EQR 6)

Fachabitur

Fachwirt AdA-Schein
Bilanz-

buchhalter

BWL-Spezialisierungen:
Personal, Finanzen, Marketing, IT, Internationale 
Wirtschaft und Industrie 4.0

Optionale Abschlüsse:

Abschlüsse der Fachakademie für Wirtschaft (FAW)

Bachelor of Science Wirtschaftswissenschaften

Voraussetzungen:
Mittlere Reife, kfm. Ausbildung

BWL-Spezialisierungen:
Marketing, Finanzen, Human Resources, IT, 
Internationale Wirtschaft und Industrie 4.0

(Einziges Prüfungsfach: Englisch)(Einziges Prüfungsfach: Englisch)

Erfolgsquote (100%) seit 2010
Quelle: Abschlussstatistik des Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus in Bayern

=> Förderunterricht in allen Pflichtfächern
=> Tutorien
=> Prüfungsvorbereitungscamp



Studienstart je nach Umfang der 
Berufserfahrung in/im…
…Abendschule: weniger 6 Monate
…Dualen Studium: 6 bis 12 Monate
…Vollzeitstudium: über 12 Monate

BERUFSERFAHRUNG

Kaufmännische 
Ausbildung

BERUFSABSCHLUSS

Mittlerer Bildungsabschluss
Ohne Vornoten oder Vorklasse
(mit Abi Verkürzung möglich)

SCHULABSCHLUSS

Voraussetzungen für die FAW



Studium Studium Beruf Stud. Beruf

… zuerst studieren, später arbeiten … arbeiten und studieren … zuerst arbeiten, später 
studieren

Vollzeitstudium
(5 Tage pro Woche)

Teilzeitstudium
(3 Tage Studium/2,5 Tage Arbeit)

Berufsbegleitend
(2 Abende + 1x Samstag im Monat)

O p t i o n a l  Z w i s c h e n a b s c h l u s s :  F a c h w i r t

Vollzeitstudium
(5 Tage pro Woche)

Studium Studium Beruf

Teilzeitstudium
(3 Tage Studium/2,5 Tage Arbeit)

Vollzeitstudium
(5 Tage pro Woche)

Vollzeitstudium
(5 Tage pro Woche)

Teilzeitstudium
(3 Tage Studium/2,5 Tage Arbeit)

Betriebswirt und 
Fachabitur

Brf

Brf

Studienmodelle an der FAW

Start Herbst Start Herbst Start Herbst & Frühjahr

Studium Brf

BrfStudium Beruf

B e t r i e b s w i r t  u n d  F a c h a b i t u r

Studium

Es gelten die bayerischen 
Schulferien



Finanzielle Unterstützung
• Staatlich: Bund: BAföG (Unterhalt und Schulgeld)

Bayern: Meisterbonus (je Abschluss 3.000 €)
Gemeinde: Schulgeldersatz (monatl. Zuschuss)

• Stipendien (z.B SBB i.H.v. ca. 6.000  U25 mit Abschluss 1,9 oder besser)
• Studiendarlehen (z.B KFW)

Steuerrückerstattung
Grundsätzlich sind alle Studienausgaben (Gebühren, Fahrtkosten, Auslagen, Arbeitsmaterialien) als Werbungskosten oder Sonderausgaben steuerlich 
abgesetzt werden, sofern diese nicht anderweitig erstattet worden.

Meister-BAföG (AFBG) elternunabhängig (gem. §10 Abs. 2 AFBG)

538 €

841 € 

250 € 

+ Mini-Job (gem. §17 Abs. 1 AFBG)

Finanzierung

LEBENSUNTERHALT (Schulgebühren werden gesondert gefördert)

bis 25 Jahre

Fachakademie: Unterhalt (Meister-Bafög)

122 € 

Gesamt Netto (Wohnen alleine mit Mini-Job) 1.751 €

Entspricht einem Bruttogehalt von ca. 2.479 €
(LSt-Kl. I; https://www.brutto-netto-rechner.info)

Gesamt (wohnen zu Hause) 841 € 
+ Zuschuss zur Krankenversicherung (gem. §10 Abs. 2 AFBG)
+ Kindergeld (gem. §2 Abs. 2 BKGG)

Gesamt (Wohnen alleine ohne Job) 1.213 € 

Studiengebühren an der Fachakademie
Die Fachakademie für Wirtschaft ist eine staatlich 
anerkannte bayerische Schule, so dass der Staat alle 
Studiengebühren von Beginn an übernimmt. 

Dadurch ist das Studium bei Bestehen und ohne 
Wiederholung kostenneutral

Bei freiwilligem Abbruch oder Wiederholung  
entsteht ein Eigenanteil

Studenten/Schülertarife
Studentenausweis für Vergünstigungen in Schwimmbad, Kino und Co., 
Deutschland Ticket für 29€



1. Studienabschnitt

Pflichtfächer
• Betriebswirtschaft
• Volkswirtschaft
• Organisation & Projektarbeit
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsmathematik & Statistik
• Rechnungswesen
• Wirtschaftsrecht
• Deutsch
• Englisch
• Sozialkunde

Wahlfächer
• Wirtschaftsenglisch
• Spanisch
• Naturwissenschaftliche Grundlagen 

(Fachhochschulreife)

2. Studienabschnitt

Pflichtfächer
• Betriebswirtschaft
• Volkswirtschaft
• Wirtschaftsmathematik & Statistik
• Deutsch
• Englisch

Schwerpunkte (max. 1)
• Marketing & Vertrieb
• Finanzmanagement & Bilanzierung 
• Human Resources Management
• IT-Management
• Internationale Wirtschaft 

(Französisch/Spanisch)

Ergänzungsfächer (max. 3)*
• Fächer: siehe Schwerpunkt
• Produktionswirtschaft
• Steuerecht
• Logistik

*Mindestteilnehmer erforderlich

Wahlfächer
• Mathematik (Fachhochschulreife)
• SAP (HCM, MM, SD, FI)

Studieninhalte
Allemeinbildende Inhalte



Gemeinsame Veranstaltung wie Wandertag, Wiesn, Prüfungscamp, Ausflüge...

Schulleben

Wandertag

Prüfungscamp

Unibesuch



⚬Schulabschluss
￭ 2006 – Qualifizierter Hauptschulabschluss
￭ 2008 – Mittlere Reife Wirtschaftsschule
￭ 2010 – Abbruch Fachoberschule

⚬Ausbildung
￭ 2015 – Einzelhandelskaufmann 

⚬Mittelstandsakademie Bayern
￭ 2017 – Wirtschaftsfachwirt
￭ 2018 – Fachabitur
￭ 2018 – Staatlich geprüfter Betriebswirt
￭ 2022 – Bachelor of Arts Betriebswirtschaft

⚬Aktuelle Position
￭ Senior Underwriter
￭ Spezialversicherer für Unternehmen

⚬Einstiegsgehalt nach dem Betriebswirt
￭ 55.000 € pro Jahr (4.500 Brutto)

2015 2018 Jan Ilinseer
Einzelhandelskaufmann -> Betriebswirt -> Bachelor BWL (berufsbegl.)



⚬Schulabschluss
￭ 2010 mittlere Reife

⚬Ausbildung
￭ 2013 – Kauffrau im Groß- und Außenhandel

⚬Berufserfahrung
￭ bis 2016 Assistenz der Einkaufleitung

⚬Mittelstandsakademie Bayern
￭ 2018 – Fachabitur
￭ 2018 – Staatlich geprüfter Betriebswirt

⚬Aktuelle Situation
￭ Assistenz der Geschäftsleitung
￭ Bachelor of Science Wirtschaftswissenschaften (Uni 

Hagen)

⚬Einstiegsgehalt nach dem Betriebswirt
￭ 42.000 € pro Jahr (3.500 Brutto)

2015 2018 Patricia Jakob
Kffr. i. Groß-/Außenhandel -> Betriebswirt -> Bachelor BWL (univ.)



Hol Dir hier Deine Infos

Karriere-/Bildungsberatung Bildungskompass Präsentation als PDF

Betriebswirt und 
Fachabi (Englisch)

Bafög/Hilfen bis zu 
1.700 € monatlich

Danach Beruf oder verkürztes 
Wirtschaftsstudium

Hohe Erfolgsquote durch 
Förderung

Mittlerer Schulabschluss ohne 
Vornoten und Vorklasse

Vollzeit 2 Jahre
Dual 3 Jahre

Bei freiwilligem Abbruch/Wieder-
holung verbleibt ein Eigenanteil



Danke

MITTELSTANDSAKADEMIE BAYERN
Lindwurmstraße 117

80337 München
Tel. 089 – 51 55 48 75

E-Mail: info@mabayern.de



Bildungswiki
⚬EQR/DQR 
￭Europäischer Qualifikationsrahmen dient zur Übersetzung von Abschlüssen, damit Arbeitskräfte beim Wechsel in andere 

Länder ihren Abschluss erklären können
• DQR-Stufe bedingt KEIN Recht auf Studien- oder Berufszugang oder Tarifeinstufung

⚬HR vs HZB
￭HochschulrREIFE / Abitur ist der staatliche Abschluss, der zur Aufnahme eines Studiums berechtigt

• Abiturnote entscheidet über den Studienzugang, ohne Prüfung der persönlichen Eignung
HochschulzugangsBERECHTIGUNG ist ein Abschluss, der zur Bewerbung um ein Studium berechtigt

• Hochschule entscheidet nach Prüfung der persönlichen Eignung über die Aufnahme oder Aufnahmebedingungen
⚬Staatlich geprüft vs. geprüft
￭Titelzusatz Staatlich geprüft -> Vergabe des Titels nach Bestehen einer staatlichen Abschlussprüfung (staatliche Schul- und 

Prüfungsordnung, staatliche Schulaufsicht)
￭Titelzusatz geprüft -> Vergabe des Titels nach Bestehen einer Abschlussprüfung (staatliche Prüfungsordnung, keine 

Schulaufsicht)
￭weder noch -> Bildungsträger regelt die Vergabe des Titels (keine staatl. Kontrolle zu Inhalt, Ablauf, Prüfung)

⚬Bachelor (XY)
Allgemeine Bezeichnungen sind nicht geschützt, wie Bachelor (übersetzt Geselle), Master (Meister), Betriebswirt, Fachwirt
-> werden Titel ohne staatliche Abschlussprüfung eines Bundeslandes verliehen muss die private Bildungsinstitution in 
Klammern genannt werden (ausgenommen Hinweis FH und univ.), z.B. Fachwirt (IHK)

⚬HZG: Hochschulzugangsgesetz des Bundes
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